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I 0090/2016 (FD) 

Interpellation Rudolf Hafner (glp, Dornach): Aktienbeteiligung bei der ALPIQ Hol-

ding AG (18.05.2016)  

 

1. Wie ist die Haltung des Regierungsrats zum vorgesehenen Verkauf von 49% der Anteile an 

den Wasserkraftwerken? Teilt der Regierungsrat die Befürchtung, dass ein Verkauf der An-

teile an einen ausländischen Investor problematisch sein könnte? Was sieht der Regierungs-

rat für Handlungsoptionen, um den Verbleib des Eigentums in der Schweiz zu fördern resp. 

abzusichern? 

2. Inwiefern erachtet der Regierungsrat die in Diskussion stehenden Ideen eines Förderrap-

pens für die Energie aus Wasserkraftwerken und/oder einer „Versorgungsgesellschaft“ mit 

dem Bund als Hauptträger für unterstützenswert? 

3. Wie beurteilt der Regierungsrat die Zukunftsaussichten der Beteiligung des Kantons bei der 

ALPIQ? Sieht der Regierungsrat weitere (politische) Möglichkeiten zur Sicherstellung der 

Energieversorgung resp. zur Stützung der ALPIQ und deren Börsenwert? 

 

Begründung 18.05.2016: schriftlich. 

 

Die ALPIQ hat mehrmals Rechnungsabschlüsse vorgelegt mit Defiziten um die 800 Millionen 

Franken. Sie hat auch ihre Absichtserklärung veröffentlicht, ihr Eigentum an den Wasser-

kraftwerken zu 49% zu verkaufen. Im Bereiche der Wasserenergieproduktion würden jährlich 

allein rund 300 Millionen Franken Verlust entstehen. Es entstand der Eindruck, die ALPIQ ha-

be nicht nur vorübergehende finanzielle Probleme, sondern ihre Zukunft als eigenständige 

Firma könnte gefährdet sein. Mit einem Konsortialvertrag gültig bis 2020 ist die Handlungs-

fähigkeit des Kantons offensichtlich stark beschränkt. Gleichzeitig mussten aufgrund der 

Kursverluste der Aktien schon Dutzende Millionen Franken abgeschrieben werden, die wahr-

scheinlich definitive Verluste des Kantons darstellen. Bekanntlich hat der Kanton in der Ver-

gangenheit von den Dividendenzahlungen und den Arbeitsplätzen am Sitz Olten profitiert. 

Aufgrund der Entwicklung der letzten Jahre hat sich aber die Beteiligung des Kantons zu-

nehmend in einem schlechteren Bild gezeigt. 
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